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Hallo Zusammen,

hatte ja versprochen mich zu melden. Also, tatsächlich hab ich in den Osterferien noch zwei
Einladungen erhalten, wovon ich leider eine absagen musste, weil sie sich terminlich mit einer
anderen überschnitten hat.

Leider hab ich bei einem Auswahlgespräch mist gebaut. Hatte an diesem Tag in meiner
Vertretungsschule Klausuraufsicht. Da ich mir auch dort chancen erhoffe und Themensteller
war konnte ich da nicht weg. Bin dann völlig abgehetzt und ziemlich nervös zum
Auswahlgespräch. Dementsprechend ist es dann auch gelaufen. Konnte mich kaum richtig auf
den Test konzentrieren. Muss leider sage, das war ganz klar meine Schuld.

Bei den anderen zwei ist es eigentlich ganz gut gelaufen. Trotzdem bin ich wieder mal nicht
dabei  Ich wede jetzt nicht wieder etwas über Hauskandidaten erzählen 

Ich stehe nun langsam wirklich vor dem Problem, dass ich in einen starke Negativ-Spirale
reinrutsche. Ich bin echt schon ziemlich fertig und deprimiert. Man könnte auch sagen
verbittert. Genau das drückt sich aber leider auch dann wohl in den Auswahlgesprächen aus.
Ich assoziere diese ganze Verfahren echt mit menschlicher Abqualifizierung und Demütigung.
Aber das ist natürlich nur meine subjektive Meinung. Sicher gibt es ne ganze Menge, die sehr
gute Erfahrungen gemacht haben.

Ich habe echt schon so viel.... unschönes erlebt, da fällt es schwer mal wieder einen postiven
Gedanken zu fassen. Was die die Vertertungsschule angeht, so halten die sich völlig bedeckt.
Keine Ahnung. Ehrlich gesagt weiß ich nicht wie es weitergehen soll. Wenn bei dem nächsten
Ausschreibungstermin wieder nix dabei ist, muss ich vielleicht sogar über eine berufliche
Neurorientierung nachdenken... 

Wie schauts denn bei euch aus?

Viele liebe Grüße

Styles
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